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Neuer Glanz für das Ulrichsgymnasium:
Historische Treppe kehrt zurück

Das Ulrichsgymnasium in Norden erhält seinen historischen
Haupteingang zurück – neu gebaut nach altem Vorbild und

mit Naturstein.

Norden, eine Stadt mit einer reichen Geschichte, sieht eine
Rückkehr zu ihren Wurzeln. Das Ulrichsgymnasium, eines der
ältesten Gymnasien Deutschlands, hat seinen Haupteingang
renoviert, und die Ergebnisse sind beeindruckend. Anstelle eines
unschönen Eingangs aus Waschbetonplatten, der oft als Symbol
für den Verfall angesehen wurde, erstrahlt der Haupteingang
nun wieder in seinem historischen Glanz.

Der Zustand des alten Eingangs war ein Ärgernis für viele.
Tomke Treichel vom Technischen Gebäudemanagement des
Landkreises Aurich erläuterte die Gründe für die Renovierung:
„Es stellte sich heraus, dass die alte Treppe nicht nur
unansehnlich, sondern auch baulich abgängig war.“ Dies
bedeutete, dass eine grundlegende Entscheidung getroffen
werden musste: entweder eine umfassende Restaurierung oder
ein kompletter Neubau. Das Team entschied sich für Letzteres
und erarbeitete einen Plan, der die Wiederherstellung des
historischen Aussehens der Treppe im Auge hatte.

Umbau nach historischen Vorgaben

Die Treppe, die bis kurz nach dem Zweiten Weltkrieg existierte,
war nicht nur ein Bauelement; sie war Teil der Identität des
Ulrichsgymnasiums. Ursprünglich erstreckte sich der Schulhof
bis zur Norddeicher Straße. Doch aufgrund von



Sicherheitsbedenken, die durch den Verkehr auf dieser Straße
entstanden, wurde der Schulhof hinter das Gebäude verlagert.
Der alte Haupteingang dient daher seither nur den Lehrkräften,
und diese Regelung wird auch künftig bestehen bleiben.

Die Renovierungsarbeiten wurden von der Firma Ludwig Bold
aus Norden durchgeführt, die sich an die strengen Vorgaben des
Denkmalschutzes hielt. Hierbei wurden Materialien verwendet,
die dem Original so nah wie möglich kamen. Sandstein, ein
Naturprodukt, wurde gewählt, um die Authentizität der
Architektur wiederherzustellen. Die Entscheidung für
traditionelle Materialien zeigt, wie wichtig es den
Verantwortlichen ist, die historische Integrität zu wahren.

Finanzierung der Renovierung

Die Kosten für die Renovierung beliefen sich auf rund 80.000
Euro und hielten sich somit im kalkulierten Budget. Dies zeigt
nicht nur eine praxisorientierte Planung, sondern auch ein
Engagement für den Erhalt der historischen Bausubstanz. Solche
Investitionen sind nicht nur eine Notwendigkeit, sondern auch
eine Zeichen der Wertschätzung für die Geschichte der
Bildungseinrichtung und der Stadt.

Die Rückkehr zu dem ursprünglichen Eingangsdesign ist mehr
als nur ein ästhetisches Update; es ist eine Hommage an die
Traditionen und die Geschichte des Ulrichsgymnasiums. Diese
Renovierung bringt nicht nur den Alltag der Schülerinnen und
Schüler in ein positiveres Licht, sondern stärkt auch das
Bewusstsein für die kulturellen Wurzeln der Bildungseinrichtung.

Die Bedeutung dieser Maßnahmen geht weit über die bauliche
Erneuerung hinaus. Der Haupteingang des Ulrichsgymnasiums
wird nun wieder ein einladender Ort für alle Mitglieder der
Schulgemeinschaft sein. Für die kommenden Generationen wird
er ein Symbol für Tradition und Identität sein, das gleichzeitig
Klarheit über die Entwicklung des Schulgeländes und seiner
Umgebung bietet.



Der Umbau ist mehr als nur eine bauliche Maßnahme; es steckt
ein tiefer Sinn dahinter. Das Ulrichsgymnasium erkennt die
Bedeutung seiner Geschichte und setzt ein Zeichen, dass jede
Generation ihre Wurzeln wertschätzt und weiterführt.

Die Bedeutung historischer Gebäude

Historische Gebäude, wie das Ulrichsgymnasium, spielen eine
entscheidende Rolle im kulturellen Erbe einer Region. Sie sind
nicht nur Zeugnisse vergangener Epochen, sondern auch Orte,
die Geschichten und Traditionen vermitteln. Der Erhalt solcher
Bauwerke gilt als wichtig, da sie Identität und
Zusammengehörigkeit fördern. Der Wiederaufbau eines
historischen Eingangs ist ein weiteres Beispiel dafür, wie Städte
und Gemeinden ihre Geschichte anerkennen und bewahren
möchten.

Die Sanierung und Wiederherstellung historischer Fassaden und
Eingänge benötigt ein hohes Maß an Fachkenntnis und
Vertrauen in traditionelle Bauweisen. Die Anforderungen an den
Denkmalschutz stellen sicher, dass die Originalität und der
Charakter eines Gebäudes respektiert werden. Hierbei müssen
sowohl technische als auch ästhetische Aspekte berücksichtigt
werden, um ein harmonisches Gesamtbild zu schaffen.

Die Relevanz für die örtliche Gemeinschaft

Die Sanierung des Haupteingangs des Ulrichsgymnasiums stärkt
nicht nur das lokale Bildungsumfeld, sondern hat auch
Auswirkungen auf die Gemeinde. Ein restauriertes Schulgebäude
kann positive Effekte auf die Nachbarschaft und die örtliche
Wirtschaft haben. So ziehen Schulgebäude, die schön gestaltet
sind und gut erhalten werden, häufig mehr Neuansiedlungen
und Besucher an, was sich positiv auf lokale Geschäfte
auswirken kann.

Darüber hinaus fördert die Erhaltung historischer Gebäude auch
das Bewusstsein der Schülerinnen und Schüler für ihre eigene



Geschichte. Ein ansprechend gestalteter Schulzugang kann das
Lernumfeld verbessern und dazu beitragen, dass sich Schüler
mit ihrer Schule identifizieren. Diese Verbindung kann einen
positiven Einfluss auf das Schulklima und die gesellschaftliche
Verantwortung der Jugendlichen haben.

Aktuelle Trends im Denkmalschutz

In den letzten Jahren hat sich eine zunehmende Sensibilisierung
für den Denkmalschutz bemerkbar gemacht. Viele Städte und
Gemeinden setzen auf nachhaltige Sanierungsmaßnahmen, um
historische Gebäude zu erhalten und gleichzeitig moderne
Anforderungen zu erfüllen. Die Kombination von Tradition und
Moderne zeigt sich beispielsweise durch den Einsatz
zeitgemäßer Materialien, die die energetische Effizienz erhöhen,
ohne den historischen Charakter zu gefährden.

Ein Beispiel für solche Initiativen sind Förderprogramme, die
darauf abzielen, die Renovierung historischer Gebäude zu
unterstützen. Diese Programme stehen oft den Gemeinden und
Schulen zur Verfügung, die bereit sind, in die Auffrischung ihrer
Infrastruktur zu investieren, während gleichzeitig Respekt für die
Baugeschichte bewahrt wird.
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